
Tagungsveranstaltung:
Bundesweite Koordinierungsstelle
Girls’Day – Mädchen-Zukunftstag

05. Februar 2013
9:00 – 17:00 Uhr

Ravensberger Park
Bielefeld

Girls‘Day 
Transfer- und Netzwerktagung 

Nord

Liebe Tagungsteilnehmerinnen,
liebe Tagungsteilnehmer,

am 05 Februar 2013 lädt die Bundeskoordinierungs-
stelle Girls’Day – Mädchen-Zukunftstag alle Girls’Day-
Aktiven – vornehmlich aus der nördlichen Hälfte 
Deutschlands – herzlich zur Transfer- und 
Netzwerktagung nach Bielefeld ein.

Der Girls’Day ist die weltweit größte und vielfältigste 
Berufsorientierungsinitiative für Mädchen. Weit über 
eine Million Schülerinnen ab Klasse 5 haben seit Pro-
jektbeginn in 2001 daran teilnehmen können. 
Bundesweit rufen die Girls’Day-Aktionspartner zur 
Beteiligung auf und jährlich beteiligen sich Tausen-
de von Unternehmen, Betrieben, Hochschulen und 
Organisationen am Aktionstag. Unterstützung für alle 
Beteiligten bieten neben der Bundeskoordinierungs-
stelle über 350 Arbeitskreise in den Regionen.

Gemeinsam mit Ihnen als engagierten und interes-
sierten Aktiven des Girls’Day-Netzwerks wollen wir 
im Ravensberger Park eine aktuelle Zwischenbilanz 
ziehen, uns über die neuesten Erfahrungen, Ent-
wicklungen und Forschungsergebnisse rund um den 
Mädchen-Zukunftstag austauschen und Impulse für 
die Zukunft setzen. 

Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herzlich 
willkommen!

Ihre Bundesweite Koordinierungsstelle
Girls’Day – Mädchen-Zukunftstag

Veranstaltungsort:

Ravensberger Park
33607 Bielefeld
www.ravensbergerpark.de

Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie hier
http://ravensberger-park.de/kontakt/anfahrt.html

Kontakt:

Bundesweite Koordinierungsstelle
Girls’Day - Mädchen-Zukunftstag
Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e.V.
Wilhelm-Bertelsmann-Straße 10
33602 Bielefeld

fon: +49.521.106-7357 | fax: +49.521.106-7377
eMail: info@girls-day.de

Benötigen Sie eine Übernachtung? 

Unter http://www.girls-day.de/Girls_Day_Info/Daten_
und_Fakten/Transfer-_und_Netzwerktagung
finden Sie Informationen zu möglichen Hotels.

Die Teilnahme an der Tagung und die Bewirtung sind 
kostenfrei. 

Aktionspartner

Gefördert von

Vorwort Informationen

 



 
 

9:00 - 9:30 Uhr    

9:30 - 9:35 Uhr  

9:35 - 10:00 Uhr    

  
10:00 - 11:00 Uhr

11:00 - 11:15 Uhr

11:15 - 11:50 Uhr

  

 

  

    

11:50 - 12:30 Uhr 

12:30 - 13:30 Uhr 

13:30 - 15:00 Uhr 

 

     

15:00 - 15:30 Uhr

15:30 - 15:45 Uhr

15:45 - 16:45 Uhr

    

Dienstag, 05. Februar 2013

Talkrunde: Lebenswelten und 
Berufswelten junger Frauen - ein 
Widerspruch?

Anne Sachse
TU Braunschweig
Studium Mobilität und Verkehr

Andrea Köhnen
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend

Astrid Berger-Fels
Regionaldirektion NRW 
der Bundesagentur für Arbeit

Prof. Barbara Schwarze
Kompetenzzentrum Technik-Diversity-
Chancengleichheit e.V. und Hochschule 
Osnabrück

Prof. Dr. Barbara Rendtorff
Universität Paderborn

Wolfgang Gollub
Arbeitgeberverband Gesamtmetall

Girls‘Day Best-Practice-
Kurzvorstellungen

Girls‘Day in den Medien (Filmbeitrag)

Theodor-Heuss-Schule
Miriam Mohr

Siemens AG Bielefeld
Jana Vormwald, Yolante-Studentin

Universität Paderborn 
Ines Eckhard

Girls‘Day Akademie
Almut Borggrefe und Ilona Jäger

Workshopangebote  

Workshop 1 
Girls’Day Parcours – 
Mitmachaktionen werden praktisch 
erprobt und „Alles in Balance“ - 
Praxis-Spiel zum Thema Work-Life-
Balance“
Bärbel Henkenjohann, Jessica Vogt

Workshop 2 
„Mehr weibliche MINT-Nachwuchs-
kräfte gewinnen, binden und fördern“ 
Miguel Diaz, Conni Lins

Workshop 3
“How to get the girls“ - Was können Un-
ternehmen und Ausbildungsbetriebe
tun, um junge Frauen zu gewinnen
Dr. Gabriele Schambach

Workshop 4
Fallstricke bei geschlechtergetrennten 
Angeboten – Dramatisierung von
Geschlecht versus Entdramatisierung
Prof. Dr. Barbara Rendtorff

Qualität in der Girls‘Day-Veran-
staltung: Was wirkt? 
Lore Funk,
Wenka Wentzel 
Bundesweite Koordinierungsstelle 
Girls’Day – Mädchen-Zukunftstag

Anmeldung und Begrüßungskaffee

Gesamtmoderation
Yve Fehring

 ZDF

Programm

Impulsreferat
„Wie unterschiedlich ticken 
jugendliche Mädchen und Jungen?“
Dr. Gabriele Schambach
Sinus Sociovision

Grußworte

Andrea Köhnen
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend

Ministerialrat Wolfgang Koch
Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW

Elisabeth Schöppner
Bundesweite Koordinierungsstelle 
Girls’Day – Mädchen-Zukunftstag

Präsentation Film: 
Girls‘Day eine Erfolgsgeschichte

Kaffeepause

Mittagspause

Kaffeepause

Zusammenfassung - Ausblick - 
Verabschiedung
Elisabeth Schöppner

  

Zusammenfassung der 
Workshops

Workshop 5

Erfahrungsaustausch: 12 Jahre 
Girls’Day – Wo stehen wir in unserer 
Region mit dem Girls’Day
Moderation Yve Fehring
Elisabeth Schöppner, Carmen Ruffer


